
Pro: Warum macht man Schulden?

A) Weil man mehr Geld ausgeben
möchte, als man hat
B) Weil man mehr Geld hat, als man
ausgeben kann
C) Weil man mehr Erspartes hat als
Wünsche

Starter: Wofür brauchst du im
Alltag Geld?

A) um Freunde zu bekommen
B) Für Essen, Kleidung, Spielwaren
C) Um glücklich zu sein
D) Für Lachen, Spass und Freude

Advanced: Warum ist es gut, Preise
zu vergleichen?

A) Weil es Spaß macht
B) Damit du dein Geld besser nutzt
C) Damit du mehr ausgibst
D) Damit du weniger lernst

Geld
Richtig sind 
Starter: B 
Advanced: B 
Pro: A

Wie wichtig ist Geld 

für dich? Willst du mal so richtig

reich sein? Oder stehen andere

Dinge für dich ganz oben?

Für die
richtige

Antwort in
deinem Level
gibt’s einen 



Bank

Pro: Wem hilft die Bank?

A) Nur reichen Leuten
B) Menschen, die Geld sparen oder
brauchen
C) Nur anderen Bankern
D) Niemandem

Starter: Was macht eine Bank mit
deinem gesparten Geld?

A) Sie gibt alles in den grossen Safe
und lässt es dort liegen
B) Sie verleiht es an andere Kunden, die
es brauchen
C) Sie gibt es aus für ihre Mitarbeiter
D) Sie tauscht alles gegen Gold 

Advanced: Welche dieser Aufgaben
gehört zur Bank?

A) Bücher verleihen
B) Kleidung herstellen
C) Tiere verkaufen
D) Geld zählen, verwalten &
verleihen

Richtig sind 
Starter: B 
Advanced: D 
Pro: B

Warst du schon mal in einer Bank? 

Was hast du dort gemacht? Wie Hat 

es dir gefallen?

Für die
richtige
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gibt’s einen 



Wirtschaft

Und du? Hast du einen "Traumjob"? 

Was möchtest du mal beruflich

machen? :-)

Richtig sind 
Starter::A 
Advanced: B 
Pro: A

Starter: Woher bekommen Menschen

ihr Geld zum Leben?

A) Gehalt, Geschenke & Kredite

B) Funde & Verstecke

C) Lug & Betrug

Advanced: Wo bekommen Firmen ihr

Geld her?

A) Taschengeld & Geschenke

B) Einnahmen & Kredite

C) Lug & Betrug

Pro: Woher bekommt der Staat das
Geld, um zum Beispiel Strassen und
Krankenhäuser zu bauen?

A) Steuern, die die Bürger zahlen
B) Spenden von ärmeren Staaten
C) Beamte verkaufen Waren am
Markt

Für die
richtige

Antwort in
deinem Level
gibt’s einen 



Wolltest du schon mal etwas unbedingt

haben, und als du es dann hattest, war es

gar nicht mehr sooo interessant..?

Richtig sind 
Starter: A 
Advanced: A 
Pro: D

EthikStarter: Was ist der Unterschied
zwischen "etwas wollen" und "etwas
brauchen"?

A) Etwas wollen heißt, "ich finde es
schön". etwas brauchen heißt, "ich
kann ohne nicht gut leben".  
B) Etwas brauchen ist immer teurer
als etwas wollen.

Advanced: Was bedeutet "verantwortungs-
voller Konsum"?

A) Ich überlege vorher, ob ich etwas
wirklich brauche.
B) Ich kaufe so viel wie möglich, damit
nichts übrig bleibt.
C) Ich nehme immer das teuerste – das muss
gut sein.

Pro: Was ist kluges Konsumver-
halten?

A) So viel wie möglich kaufen
B) Alles gratis nehmen 
C) Immer das Neueste kaufen
D) Nur das kaufen, was du wirklich
brauchst

Für die
richtige

Antwort in
deinem Level
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Pro: 

Starter: 

Stell dir vor, du lebst vor 5.000 Jahren.
Es gibt keine Scheine, keine Münzen, keine Bankkarte.
Aber du hast Hunger und möchtest Brot haben. Also
gehst du los und tauschst. So begann alles:  Mit dem
Tauschhandel.

Die Geschichte des Geldes – 
von der Muschel bis zur Karte

Früher haben
Menschen
getauscht, was
sie hatten:  
Brot gegen Eier.
Kleider gegen
Salz.
Sogar Kühe und
Ziegen wurden
getauscht!

Aber: Was ist, wenn du etwas
brauchst, der andere aber
dein Tauschgut nicht haben
will? Oder du nur Kühe zum
Tauschen hast, die viel mehr
wert sind als ein Laib Brot?
Dann wird’s kompliziert...

Deshalb suchten Menschen
etwas, das alle wollten und
das immer gleich viel wert ist.

Geld



Pro: 

Starter: 

Advanced: 

Die Geschichte des Geldes – 
von der Muschel bis zur Karte

So entstanden erste Formen von „Geld“:
in China waren es Muscheln
in Afrika Perlen
in Rom Münzen aus Silber oder Gold

Münzen wurden bald überall beliebt. Sie waren:
klein
leicht zu transportieren
gleich viel wert

Könige ließen ihr Gesicht auf die Münzen prägen. So wusste
jeder: „Das ist echtes Geld.“
Das war der Anfang von dem, was wir heute Bargeld nennen.

Vor etwa 1.000 Jahren begannen die Chinesen, mit
Papiergeld zu zahlen. Später übernahmen es auch andere
Länder. Einerseits weil es leichter war als ein Sack voll
Münzen, andererseits wurde das Metall der Münzen für
andere Dinge gebraucht.

Banken wurden gegründet, um das Geld sicher aufzu-
bewahren.

Heute zahlen viele Menschen mit Karte, Handy oder sogar
mit ihrer Uhr.  Manche Länder nutzen fast kein Bargeld
mehr.
Es gibt sogar digitale Währungen – die nennt man „Krypto“.
Aber das Wichtigste hat sich nie geändert:
Geld ist nur so viel wert, wie wir ihm gemeinsam geben.

Und... hast du dir alles gemerkt?
Auf der nächsten Seite folgt ein kleiner Test, bei dem du dir
Hero Points dazuverdienen kannst! Und zwar ganze zwei
Punkte!

Geld



Pro: 

Starter: 

Advanced: 

Starter: Wie haben die Menschen Handel
betrieben, bevor es Geld (und
Muscheln) gab?

A) Sie haben alles genommen, was nicht
niet- und nagelfest war
B) Sie haben nur das konsumiert, was
sie selbst gefunden haben
C) sie haben miteinander getauscht

Advanced: Woraus bestanden die
ersten Münzen im alten Rom?

A) Aus Nickel und Platin
B) aus Kupfer und Messing
C) Aus Eisen und Stahl
D) Aus Silber und Gold

Pro: Wann und Wo gab es erste
Geldscheine?

A) vor 100.000 Jahren in Rom
B) vor 10.000 jahren in Ägypten
C) vor 1.000 Jahren in China
D) Vor 100 Jahren in den USA

Geld

Hast du schon mal Dinge

getauscht, zum Beispiel mit

Freunden? Was waren das für

Sachen? 

Richtig sind 
Starter: C 
Advanced: D
Pro: C

Für die
richtige

Antwort in
deinem

Level gibt’s
zwei
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